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Herren Kreisliga C, Gruppe 2

TSV Eningen V : SKV Eningen/Achalm 
Freitag, 26.01.2024, 20:15 Uhr

Michnov und Wandel bleiben gegen den TSV Eningen V 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga C, Gruppe 2 traf der TSV Eningen V am vergangenen Freitag auf den
SKV Eningen/Achalm. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Albert Michnov. Bemerkenswert
war, dass der TSV Eningen V diese Partie mit einem und der SKV Eningen/Achalm mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach einem Erfolg für Kneifel / Müller sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-
Führung gegen Berner / Rondthaler letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Nerz / Jäger letztlich im Repertoire, um Hummel / Michnov final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 6:11, 6:11. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Kate / Volk beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Loth / Wandel. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:3 gegenüber. Bei der 1:3-Niederlage gegen Beatrix Berner hatte Michael Nerz
nur im ersten Satz eine Chance. Das Einzel zwischen Marvin Jäger und Erhard Hummel endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Benedikt Kneifel
konnte im Spiel gegen Gerhard Loth einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit
3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Mit 3:1 hatte Costa Kate im Match gegen Karl-Heinz Rondthaler, das im Vorhinein als
ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Moritz Müller beim letztendlich klaren 0:3 gegen Albert Michnov.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Gerhard Wandel war für Sven Völker letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV
Eningen V und des SKV Eningen/Achalm in die Box. Trotz 1:0 Satzführung verlor Michael Nerz sein
Spiel gegen Erhard Hummel letztlich in vier Sätzen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 0:2 für Nerz und 8:4 für Hummel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auf dem
falschen Fuß erwischte Marvin Jäger seine Gegnerin Beatrix Berner beim eher ungefährdeten
Gewinn ohne Satzverlust. Benedikt Kneifel bekam es nun mit Karl-Heinz Rondthaler zu tun und man
lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Benedikt Kneifel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Mittlerweile stand es damit 5:7. Costa Kate gelang es, Gerhard Loth im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es
nichts zu rütteln. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Kate nun 9 Siege bei 3
Niederlagen aus. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Moritz Müller im Anschluss das Match, in
das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Gerhard Wandel abgab
und eine Niederlage kassierte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 4:3 (Müller) und 5:1 (Wandel). Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig
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später Sven Völker letztlich auf Lager, um Albert Michnov final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 5:11, 6:11, 4:11. Damit war der 9. Punkt für den SKV Eningen/Achalm im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2024 gegen
die TSG Zwiefalten, während der SKV Eningen/Achalm am 24.02.2024 gegen den TSV
Mägerkingen II antritt.

 Statistik:
 TSV Eningen V

Doppel: Kneifel / Müller 0:1, Nerz / Jäger 0:1, Kate / Völker 0:1 
Einzel: M. Nerz 0:2, M. Jäger 2:0, B. Kneifel 2:0, C. Kate 2:0, M. Müller 0:2, S. Völker 0:2 

 SKV Eningen/Achalm
Doppel: Hummel / Michnov 1:0, Berner / Rondthaler 1:0, Loth / Wandel 1:0 
Einzel: E. Hummel 1:1, B. Berner 1:1, K. Rondthaler 0:2, G. Loth 0:2, G. Wandel 2:0, A. Michnov 2:0


